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— der Miniſter des Innern, jo berichtet die „Staatsb. 
Ztg.“, bereitet eine Verfügung an die Regierungs⸗ und Polizei⸗ 
behörden vor, wonach nach und nach ſämmtliche Geburts⸗ 
atteſte der Juden revidirt werden ſollen, um die Unzu 
träglichkeiten zu beſeitigen, die durch willkürliche Aenderung der 
Vornamen ſeitens jüdiſcher Staatsbürger hervorgerufen werden. 
Angeblich ſei durch zahlreiche Beſchwerden feſtgeſtellt, daß be⸗ 
ſonders aus den ehemaligen polniſchen Provinzen zugezogene 
Juden, ſei es zur Täuſchung der Gläubiger, ſei es aus andern 
Gründen ihre Vornamen umgeändert hätten. Ob das auch 
die Anſicht des Miniſters des Innern iſt? 

— Vom Herrn v. Hammerſtein. Die konſervativen 
Wähler in Herford wollen Herrn v. Hammerſtein zur Nieder⸗ 
legung feines Reichstagsmandats nöthigen. — Der 
„Kladderadatſch“ behauptet boshaſterweiſe, an die Redak⸗ 
ieee „Kladderadatſch“ ſet ein Plakat folgenden Inhalts 
angeheftet: 

„Frhr. von Hammerſtein iſt verreiſt. Aufenthalt unbeſtimmt. 
Rücktehr gan, unbeſtimmt. Es wird nichts für ihn bezahlt.“ 

Enge Beziehungen fol der „Volksztg.“ zufolge Frei⸗ 
herr v. Hammerſteſn auch mit dem ehemaligen antiſemitiſchen Ab⸗ 
geordneten Leuß gehabt haben. Ebenſo ſei er mit Stöcker 
ſeit langem und bis jetzt beſonders eng verbunden und vertraut 
geweſen, ſodaß von ihnen beiden ſogar eine Photographie exiſtirt, 
auf der fie ſich gemeinſchaftlich haben ablonterfelen laſſen. Aller⸗ 
dings ſoll dies Bild ſchon ſeit einiger Zeit aus dem Vertrieb zurück⸗ 
9 5 fein, ſodaß es für Liebhaber nicht mehr zu haben fein 

ürfte. 

— Landſchaftliche Darlehne. Die Landesbank 
der Provinz Weſtfalen hat beſchloſſen, Darlehne auf ländlichen 
Grunddeſitz zu dem niedrigen Zinsfuß von 3¼ Proz. gegen Hypothek 
zu verleihen, und zwar vorläufig im Gefammtbetrage von 2½ Mil: 
Ionen Mark. Für dieſen Zweck sollen 2 Millionen Zproz. Pro⸗ 
vinzialobligatlonen ausgegeben werden. 


— Die bedingte Verurtheilung iſt in Sachſen Warſchau. 


GBerlin, 14. Juli. [Auch eine Bis marck⸗ 
frage.] In einigen Blättern wird lebhaft die Frage aufge⸗ 
worfen, ob bei den bevorſtehenden offiziellen Gedenkfeiern zur 
Erinnerung an 1870 der Name des Fürſten Bismarck auf 
irgend welche höhere Anordnung umgangen oder doch in den 
Hintergrund geſchoben werden wird. Sogar der Wendung 
konnte man ſchon an einigen Stellen begegnen, daß derartige 
Abſtchten thatſächlich beſtehen, daß aber der Reichskanzler ent- 
ſchloſſen jet oder entſchloſſen fein werde, die „Sekretirung“ des 
erſten Konzlers auf keinen Fall zuzulaſſen. Ueber all dieſe 
Auseinanderſetzungen nun herrſcht on einflußreichen politiſchen 
Stellen ein gewiſſes Befremden. Es wird betont, daß keinerlei 
Grund vorliege, dieſe Dinge mit einer Leidenſchaftlichkeit zu 
behandeln, die doch erſt dann am Platze wäre, wenn ſich irgend 
ewas ereignet hätte oder ſonſtwie ſeſtſtände, was den geäußerten 
Vermuthungen einen Schein von Begründung geben könnte. 
Für ganz lelbſtverſtändlich wird es erklärt, daß die Kundge⸗ 
bungen bei der Grundſteinlegung zum Kaiſer⸗Wilhelm⸗Denkmal, 
ſowohl die Anſprache wie die in den Grundſtein einzufügende 
Urkunde, den Antheil der Mitarbeiter des großen Kanzlers an 
der Errichtung des Riiches in angemeſſener Weiſe hervorheben 
und unter großen hiſtoriſchen Geſichtspunkten würdigen werden. 
Zu irgend einer Ausſprache hierüber hat es bis heute nicht 
zu kommen brauchen, weil nirgends der Gedanke aufgetaucht 
At, daß anders als hier angegeben verfahren werden könnte. 
Ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt, daß Fürſt Bismarck zur 
Giundſteinlegung am 18. Auguſt eingeladen werden wird. 
i er wohl nicht erſcheinen. Bei dieſer 


ür berechtigt und beraumte eine Extraſitzung an. 


Poſen, 15. Jult. 


Auf dem letzten Kriminaliſtentage in Gießen hat Prof. v. Lift mit⸗ 
getheilt, daß der Vertreter der heſſtſchen Staatsregierung erklärt 
habe, daß man auch in Heſſen⸗Darmſtadt die Nachahmung 
des von Sachſen geſchaffenen Vorbildes in ernſte Berathung ziehe. 
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Lokales 
Poſen, 15 Jul. 
n. Ein großer Dampfkeſſel, zu deſſen Fortſchaffung zwölf Kr 


aus dem Betrage entnommen würde, der für das Denkmal 
ſelber bewilligt worden iſt. Die 4 Millionen, mit denen 
Reinhold Begas die Denkmalsanlage herzuſtellen hat, werden 
nach dem Urtheil zahlreicher Sachverſtändiger wohl kaum aus⸗ 
rien, obwohl der Bildhauer mit anerkennenswerther Strenge 
gegen ſich ſelber eine ſehr umfangreiche Reduktion ſeiner erſten 
äne vorgenommen hat. Ein anderer als der Denkmals 
ſonds ſteht aber für die Koſten der Feier nicht zur Verfügung, 
8 1 denn, daß die Gelder auf die Civilliſte übernommen 
en. 

Nach der „Volksztg.“ hat der Kultusminiſter die 
offnung nicht aufgegeben, mit einem Lehrerdotations⸗ 
geſetz in der nächſten Tagung des Landtages vor das Ab⸗ 
be zu treten. Die Verhandlungen zwiſchen dem 


a. Warſchan, Wawelberg a. Petersburg. 


Cegtelsktſchen Maschinenfabrik nach dem Güterbahnhofe gefahren. 
n. Fuhrun fall. Von einem einſpännigen Fuhrwerk aus 


auf das Berlirer Thor zugefahren kam, wurde an der Ecke der 
Glaclsſtraße der Schmied Andreas Zaporowski aus St. Lazarus 
überfahren und etwa 10 Mtr. weit gefchleift; glücklicherweiſe hat 
der Mann kleine Verletzungen erlitten. 

n Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden 
ein Maurer und ein Arbeiter, welche in angetrunkenem Zuſtande 
das Publikum beläſtigten, acht Bettler, drei Dirnen, ein Arbeiter 
wegen Dlebſtahls. — Gefunden: ein Lotterieloos zur Ge⸗ 
werbegusſtellungslotterie, eine Brille mit Futteral, ein ſchwarzer 
29 8 gr 5 ö Reger ſchirm, ein Portemonnaie mit Inhalt, ein Strohhut. — 
Ilnanzminiſter und dem Kultusminiſter ſeien wieder aufge Verloren: eine goldene Broſche (deſtebend aus 5 Blättern, 
mmen. Urſpeünglich war für das Grundgehalt ein Satz von deren jedes mit einem weißen Stern und einem Herz 
1000 und 1100 Mark in Aus ſicht genommen. Als der beleben IM) ein Brauner Bincerbambiaup, eine Mridstubreite mit 
nanzminiſter ſeinerſeits aber die Knappheit der vorhandenen einem enen Aden en Dünpeniaultorb wit Kr 291: 


! 5 — Zugelaufen zwei Enten. — Entlaufen: 5 junge 
Mittel ſehr nachdrücklich betonte, glaubte man im Kultus⸗ 11 05 Enten. — F o ei geflogen: ein grüner Papagei. 
Millenium, nicht mehr an der verlangten Summe fefthalten | = 


ſollen, um das Geſetz nicht ſcheitern zu laſſen. Bei den \ Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
Nach aufgenommenen Verhandlungen ſei anſcheinend die * Fraukenft ae uli. h Be bn d 15 an er 


oder verloren?] Eine Bauersfrau aus der Bunzlauer 
Gegend fuhr geſtern mit einer Summe von annähernd 10 000 M. 
von Bor ber 95 0 5 anten n u 1 das 1155 9 

af einem hieſigen Bankier deponiren, da ſie zu Verwandten be 
ae Stbweifuug mad. iu Weite selbe Jauernig fahren wollte. Troſtlos kam die Frau, wie die Frankenſt.⸗ 
Münſt. Zr.“ meldet, geſtern Abend auf hieſigem Bahnhof an, 
denn das Geld, welches fie unvorſichtiger Welſe in ihre Kleider⸗ 
taſche gefteckt hatte, war ihr auf der Fahrt bis Königszelt geſtohlen 
worden, oder ſte hat es, was allerdings nicht wahrſchelnlich iſt, 
verloren. Auf telezraphiſche Anfrage, ob auf irgend einer Statlon 
das Geld als gefunden abgegeben worden ſet, erfolgte eine ver⸗ 
neinende Antwort. Das Geld war der Ueberſchuß von der 
Summe, welche die Frau vom Verkauf der Wirthichaft erhalten, 
und jedenfalls wohl ihr ganzes Vermögen. 

* Gleiwitz, 12. Sul. [Fingirter Ueber fall.] Wir 
thellten bereits mit, daß der angeblich überfallene und ſeiner 
Geld⸗ und Werthſachen beraubte Handelsmarineofftzier v. Wolff 
ſich zu dem Geſtändniß bequemen mußte, daß er ſich die Wunden 
ſelbſt beigebracht und den ganzen Raubanfall erfunden habe. Er 
ſet überhaupt nicht im Beſitz von Baarmitteln und Werthſachen 
geweſen. Das Motiv zu dieſem Schwindelmanöver iſt, wie der 
„Oberſchl. Wanderer“ erfährt, darin zu ſuchen, daß W. hierorts 
und in Tiynek Verwandte beſitzt, bei denen er Mitleid zu erregen 
und Unterſtützungen zu empfangen erhoffte. Nun dürften alle 
ferneren Bemuhungen des W., Unterſtützungen von ſeinen Anver⸗ 
wandten zu erhalten, für immer als geſcheitert anzuſehen fein. 
Thatſächlich iſt v. Wolff Handelsmarineoffizier g. D. 

Kattowitz, 12. Jult. [Durch eine Sprengpatrone 
verunglückt.) Auf der Cleophasgrube ſind heute früh, der 
„Katow. Ztg.“ zufolge, zwei Bergleute durch vorzeitige Entladung 
einer Sprengpatrone verunglückt. Die beiden Bergleute, welche im 


amter, Sekretär Boguslawskt a. Pinne. 


5 


Grodzki a. Koſchmin, Borowicz a. Schrimm, 
Grunert a. Poſen. 
Geſchäftsführer Schwantes a. Schrimm. 


geſetz bewilligen wollen, fo dürfte die Erfüllung der be- 
ten Forderungen der Volksſchullehrer noch gute Weile 


Wormditt, Lenartowski a. Wongrowtltz. 


die Kaufleute Heyſe, Hethke, Gerſon und Otto a. 


1 1 1893 4 bie 9 lche Höhe im Jah 
elelbe Verbältunß zahl nur 4 bie 9, weiche Höde im Jahre 
reicht 1 9804 bis 1893 einſchließlich verharrt He 


1 Mar bende männlichen Geſchlechts vor; nachdem dieſe Ver⸗ 
10 a. Berlin, Lehrer Hauffe a. Lobſens. 


Anugekommene Fremde. 


Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84. 


Inſerate Abend⸗Ausgabe. ü Inſerate 
ition i in den Siädten der bende Polen 
der Exped 
ſen bei de 5 5 a bei unſeren Agenturen, ferner 8 
; den Annoncen⸗Expeditionen 


e, Baasennein Canal A.-. 
8 8 gaſenſtein & Vogler . 0 
— G. E. Dau be & Co., 8 
Sr Invalidendauk. ö 
5 a Berantwontich für en Suter 

eil: 


W. Braun in Poſen. 


Jahrgang. a Fernſprech Anſchluß Nr. 108 


1895 


Die „Poſener Zeitung! erſcheint täglich drei Mal, N Anſerate, die ſechsgeſpaltene Wetttzeile aber deren Raum 

— an den auf die Sonn⸗ und Feſttage folgenden Tagen ſedoch nur zwei Mal, in der Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 

N an Sonn⸗ und Feſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel⸗ ta 15 30 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 

1 ährlich 4,50 je: für die Stadt Poſen, für ganz 9 $ + Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für bie 

0 5 eutſchland 5,45 El. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen Mittagausgabe bis 8 Uhr Vormittags, für die 
der Zeitung ſowis alle Poſtämter des Deutſchen Reiches an. Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 

D t N auf 8. Unter 1000 Selbſtmördern befinden ſich faſt in jedem Jahre] Geficht ganz erheblich verbrannt wurden, wurden ins Kattowitzer 
eutſchland. viermal mehr Männer als Frauen. Knappfchafts⸗Lazareth überführt. 


* Landsberg a. W., 13. Sult. [Eine Ueberraſchung! 
bereitete den Stadtverordneten In ihrer am geſtrigen Freitag abge⸗ 
haltenen Sitzung der Stadtbaurath Keutel durch die Mittheilung. 
daß die Koſten für die im Zuge der Böhmſtraße über die Kladow 
zu führende Brücke nicht — wie bisher nach einer fräheren Berechnung 
angenommen wurde] — höchſtens 15000 M, ſondern 33 000 M. be⸗ 
tragen würden. Die Verſammlung erklärte ſich deshalb zur ſofor⸗ 
tigen Erledigung der Sache ohne weitere gründliche Prüfung nicht 


Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 103. 
Die Kaufleute Goldſchmidt u. Cohn a. Breslau, B 
Rogg mann a. Harburg Barneß u. Frau a. Bromberg. Joachim, 
Löwentha, Rehfeld, Lachmann, Froſt, Borchert u. Roſenlhal aus 
Berlin, Flakowski a. Breckerfeld, Erdmann u. Kulow a. Naulin, 
Meyer a. Leipzig, Simon a. Hanau, Gaſſer a. Biel, Schuplinsky 
a. Honſton, Vitenſe u. Beck a. Hamburg, v Leeuwen a. Crefeld, 
Reg.⸗Baumeiſter Hildebrandt a. Caſſel, die Hauptleute a. D. Juſt 
u. Familie a. Waltze,Palmgren a. Budſin, Geſchäftsführer Hertzderg 
a. Warlubien, Pr.⸗Lt a D. Büttner u. Frau a. 3 
richtsdirektor Schack a. Oſtrowo, die Rlttergutsbeſitzer Herzog aus 
Osno, v. Niegolewskt a. Niegolewo, cand theol Schröder aus 
Schrodka, Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. Rlchardi a. Oſtrowo. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.] Die Kaufleute Lemberg, Henlein, Notton u. Piper aus 
Berlin, Moſes a. Stargard 1. Pom., Nordmann a. Chaux de 
Fonds, Windſch a. Leipzig, Leyy a. Guben, Richter a. Deſſau, 
Sternberg a. Köln, Rittergutsbeſitzer Rittm. Jouanne a. Malinie, 
Fabrikant Lißner a. Guben, die Fabrikbeſitzer Bertram a. Neuſtadt 
bet Pinne, Hellgardt a. Königsberg l. Pr., Zahnarzt Dr. Klemich 
a. Bromberg, Direktor Hartmann a. Berlin, töntal. Oekonomierath 
Schnorrpfeil v. Sohn a. Mllitſch, Sattlermeiſter Galla a. Breslau, 
Techniker Becker a. Bromberg, Frau Paſtor Jähne u. Sohn aus 
Liegniß, die Fräulein Weichmann a. Hildesheim, von Turo ska aus 


en a. Chemnitz, 


nin, Landge⸗ 


auf dem Verordnungswege ſeit einiger Zeit eingeführt worden. Grand Hotel de France. Die Kaufleute Wiegand a. Leipzig, 
Stroinskt a. Warſchau, Kaminski a. Breslau, Koppel, Mändner 
u. Krinke a. Berlin, Propft Gordan 9. Krakau, Beſitzer Szafranzkt 
u. Frau a. Polen, die Rittergutsbeſitzer v. Beringe a. Polen, Ro⸗ 
gainzti a. Krollkowo, die Doktoren Oydowski a. Kſjow, Kobecki 
a. Petersburg, Landwirth Milke a. Kaliſch, die Studenten Rotwand 


Die Ritter⸗ 


N 8 Se a. e v. alen a. 
Pferde erforderlich waren, wurde vorgeſtern Vormittag von der See Oys kot 8 Alion Gee e e We hen, 
v. Trzebinski a. Strzembkowo, v. Wechlinsti a. Tuc zno, Frau von 


Gurtſchin, das vorgeſtern in ſchnellſter Gangart von der Kaponniire 11 8 55 8190 . 15 Ol i 


Rechtsanwalt 


Moczynskt a. Bromberg, die Kaufl. Robinski a. Krotoſchin, Sos⸗ 
nowskt a. Bromberg, Mafſcherklewicz a. Berlin u. Niklewicz a. 
Pinne, Verſ.⸗Inſp. Helkerodt a. Magdeburg, die Aerzte Dr. Kezy⸗ 
minstt u. Fam. a. Inowrazlaw u. Dr. Wröblewski a. Buk, Frau 
Szezerbinska u. Schrimm, Adminiſtr. Waſowlez a. Bzowo, Refent 
Oſtrowski a. Polen, Propſt Jezewökt a. Dakowy mokte, Baumeiſter 
Robinskl u. Frau a. Krotoſ hin. Techniker Winkler a. Wreſchen, 
Frau Ferder u. Tochter a. Wongrowitz, Student Salinger a. 


Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.) Agronom 
Brzesli a Muchorzewo, Admintſtrator Moczynskl a. O trowo, dle 
Rittergutsbeſ. Kiedrowski a. Da rowa, Dr. Chelmictt a. Zydo vo, 
Redakteur Milstt a. Danzig, die Baumeiſter Zychlewiez a. Bogolin 
u. Platkowskt a. Goſtyn, die Kaufl. Mroczkow ski u. Da drowskl a. 
Jaraczewo, Leſinskt a. Roſztow, Cybinskl a. Kcotoſchin, Dabinskt 
a. Goſtyn, Leißner u. Berkan a. Berlin, Ziolecki a. Wreſchen, 
Nizinski u. Frau a. Grabow, Salaeinskt g. Warſchau, Hell u. Frau 
a. Kruſchwitz, Wlerzchlinskt u. Frau u. A ne a. Strelno, 

ö tener a. Breslau, 
Cazynski a. Goſtyn u. Weſolowski u. Frau a. Roſztow, Rechts⸗ 
anwalt Czypickt a. Koſchmin, die Lieutenants Jahn, Heyn u. 


Theodor Jahns Hotel garni Die Kaufl. Lewy, Tillemann u. 
Hübner a. Berlin, Baruch a. Breslau, Oklitz, Tötſe, Gamm u. 
Dittmann a. Bromberg, Schultz a. Hamburg Müller a. Dresden, 
Dachdecker Ruckerſchu) u. Cand. med. Schultz a. Bromberg 


J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langnar’s Hotel.) 
Mittelſchullehrer Krauſe aus Dirſchau, Semtnarlehrer Kelm aus 
Rawitſch, Seminardirektoe Schruller a. Rawitſch, die Lehrer Abel 
a. Zakrzewto, Stark a. Dtſch⸗Böhmifch, Kauwinski a. Powioz, Mohr 
a. Guben, Mielictt a. Keotoſchin, die Stud. Techn. Sarna u. Ode⸗ 
chowskt a. Mitwelda, Zuſchneider Prokop mit Kuſine aus Berlin, 
Glaſer Kaiſer a. Neuſtadt O.⸗S., die Schneidermſte. Lutomski a. 
Inowrazlaweu Szwalklewicz a. Adelnau, Fleiſchermſtr. Bochynskt 
a, Adelnau Sattlermſtr. Kasprzak a Inowrazlaw, Buchbinder 
Supperd a. Königsberg, die Kaufleute Conrad a. Brandenburg a. H., 
Querkowskt g. Leipzig, Kobelinskt mit Frau a. Kaliſch v. Dembinski 
a Berlin, Borchardt mit Frau a. Kolmar l. P., Pochmann aus 


O. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Frau fieſow mit 
Sohn a. Czarnikau, Maurermeiſter Karczewski u. Frau a. Kulmſee, 
Kolmar, Krag a. 
Hamburg. Kunkel a. Poſen, Krauſe mit Frau a. Bromberg, Sägert 
u. Darmer a. Stettin, Komer mit Famllie a. Breslau, Sternberg 
a. Danzig, Fiebig mit Frau a. Görlitz, Suchocski g. Wongrowtitz, 
André a. Remſcheid, Rehfeldt a. Poſen, Direktor Fiſcher a. Stolß, 
Ober⸗Primaner Rothmann g. Wongrowitz, Zimmermeiſter Kegel 


Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Redakteur Dürholt a. Hirſch⸗ 
berg, Königl. Amtsrath v. Schweinſchen a. Auguſtenhof, Rentler 


Schieſtl a. Strehlen, Golbarbeiter ana a. Graubenz, Arzt Dr. 
Warſchauer u. Juſtizrath Fromm mit Frau a. Inowrazlaw, Inge⸗ 
nieur Piſauke a. Danzig, Techniker Teltow a. Arnswalde, Gutsbe⸗ 
ſitzer Rathke a. Mogilno, Verſ.⸗Inſpektor Schröder a. Königsberg, 
Artiſt Marſchner a. Dresden, Amtsgerichtsſekretär Semelke und 
Frau aus Exin, Splinnerei⸗ Techniker Heller a. Bielefeld, Kämmerer 

erſtmann a. Santomiſ ſchel, die Kaufleute Kowalski a. Görlitz, 

krebs a. Stettin, Jaſinski 1 Inowrazlaw, Berliner, Oppenheim 
und Kempner a. Breslau, Albrecht a. Frankfurt a. M., Warſcha⸗ 
welt a. Inowrazlaw, Frängel a. Graudenz, Stapelfeld a. Zwickau, 
. a. Döbeln, Andreas a. Bromberg, Moſes und Schulze 
n. Berlin. 

Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Buxreauvorſteher Borys, 
e en Weſolowskt 1789 Schuhmacher Jakobowskt aus 
Mogilno, Zimmermeiſter 12 0098 Schneidermeiſter Hömke u. Lehrer | 4 
Mu rak a. Schwerin a. W., die Kaufleute Salinger a. Stenſchewo, 
Aronſohn a. Berlin, aan 1 Krone a. Br., Struck a. Frank⸗ 
furt a. O., Lewin a. Neiſſen, Becher a. Schrimm, Sander a. Konin, 
Tejgin a. Suubce u. Kaiſer a. Neuſtadt a. W. 


Vom Wochenmarkt. 


15. Juli. 


5 8. Poſen, 
ee e Eu Getreide 1075 der Markt h 


richt der ſtähtiſchen e 0m über ben Broßgandel in 
den Zentral⸗Markthallen.] Marktlage. Fleiſch. 
Zufuhr ausreichend, 10 flau, e nachgebend, Dänen 
nicht am Markt. — Wild und Geflügel: Zufuhr mäßig 
für Wild, in Geflügel en Geſchäft matt. — Fiſche: Zufuhr 
a genügend, Aale dagegen knapp, Geſchäft lebhaft. — 1 
und Käſe; Geſchäft 1 Preiſe unverändert. — Ge 

Obſtund Südfrüchte: In Gurken und Blumenkohl oe 
Geſchäft zu guten Preiſen, italieniſche Kartoffeln ſchwer ver⸗ 


käuflich. 

Bromberg, 13 Juli. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelwaare je nach Qualtät 
133- 143 Mark, feinſter über Notiz 1—4 M. höher, geringe Qualität 
mit Aus wuchs unter Notiz. Roggen je nach Qualität 103—113 
Mark, feinſter 1—3 Mark über Nottz. Gerſte nach Qualität 90—104 
Au ark, gute Braugerſte nominell. Erbſen: Futterwaare 110—120 M. 
Kochtbaare 120-135 Mark. Hater je nach Qualität 112 —122 M. 

Breslau, 13 Jul. (Amtlicher e 


Rü böl p. 100 Kilogr. — Gekündigt — Zr, per Juli 44,00 
B., Okt. 44,50 ie Börfenkommifon, 

O. Z. Stettin, 13. Zul, Wetter: Bedeckl. — Temperatur 
+ 14° R., Barometer 750 Mm. Wind: SW., ſtürmiſch. 


Weizen feſter, per 1000 Kilogramm loto 142145 M., per 
Dan 146 M. nom., per September: Oktober 149,50 M. Br., 149 
art Gd., per Oktober⸗ November 151 M. Br., 150,50 M. Gd. 
Roggen feſter, per 1000 Kilogramm loko 122124 M., per 
Juli und per Juli⸗Auguſt 124 M. nom., per September⸗Oktober 
128,75 M. bez. — Hafer per 1000 Kilogr. loko pomm. 115 —122 
Mark. — Winterrüdſen matt, per 1000 Kllogramm lolo und kurze 
Oieferung 176 180 M. — Winterraps matt, per 1000 Kilogramm 
loko und kurze Lieferung 176—184 M. — Spiritus feſt, per 10 000 
Liter Proz. loko ohne Faß 70er 37,60 M. bez. Termine ohne 
Handel. — Angemeldet: Nichts. — Regulirungspreiſe: Welzen 146 
Mark, Roggen 124 M. 

Landmarkt. Weizen 145—148 M., Roggen 124—126. M., 
Werte 110—116 M., Hafer 120—124 M., Winterrübſen 175 M., 
Kartoffeln 48 —54 M., Heu 1,50 —2 M., Stroh 22—24 M. 

Nichtamtlich: Rüböl unberändert, per 100 Kllogramm loko 
ohne Faß 42,25 M. Br., per Juli und per Septemder⸗Oktober 


43,25 M. Br. 
Betyolenm lokoe 11,40 M. verz. per Kaſſe mit Ian Proz. Abzug. 
Z. Stettin, 13. Zul. (Waarenbericht.] Im Waaren⸗ 
geschäft tft eine Aenderung nach keiner Richtung hin zu A 
der Verkehr iſt ein der Jahreszeit entſprechend ruhiger und mit 
Ausnahme von Heringen, die gute Frage erfuhren, waren die Um⸗ 
ſätze in allen Arkikeln beſchränkt. — Kaffee. Die Zufuhr betrug 
4000 Zentner, vom Tranſitolager gingen 1000 Zentner ab. In der 
Lage des Artikels hat ſich nichts geändert. Die Stimmung an den 


Druck und Verlag der Soröuhbrudsrel dong W. Decker u. Co. (A. INötteD in Posen. 75 


Terminmärkten, namentlich für foätere Monate, iſt eber beſſer und 
haben auch an unſerem Platze far ſpäter größere Abſchlüſſe ſtatt⸗ 
gefunden. Unſer Markt ſchließt ruhlg aber feſt. Notirungen: Plantagen 


Telephoniſche Nachrichten 


100 19 i Pf., e 5 9 19 100 a 1 56. 
2. reanger — a ge . ge ee = 
bis I Pf., Man bis blaß gelb e Pf., dio, grün bis . "Die Subſkriptfon der Zprozenk. ungariſchen 


Goldanlelhe für die Regulirung des Elſernen 
[Thores iſt wegen ſtarker Ueberzeichnung heate ſofort nach der 
1 Eröffnung wieder geſchloſſen worden. 


Marktbericht der e e Vereinigung. 


Heringen belle ſich in dieser Woche auf 15 478 Tonnen, 91 Ge⸗ Poſen, 15. Jult 1895. 

ere d bIB, beute fell da g auf e feine Waare 579 1 0 Kilo. ord. Waare 
onnen in un onnen in zu gleicher 2 

Zeit. Der Bedarf war ein ſehr bedeutender und kam in größeren en 11 M. 0 Pf. 195 M. 50 Pf. 13 2 90 Pf. 

Bahn- und Waſſerverladungen zum Ausdruck bie Stimmüng war ene 12 5 19 Me er 

indeß in db des ſtarken Angebots eine vorwiege d matte und Hafer 12 % 11 % % 


Die Maxkikommiften. 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 15. Juli 1895. 


heute nicht befahren. Heu und Stroh nur kleine Angebote; das Ae auf 18 600 4 gegen 23 398 To. in 1894 N 14 538 | 
Bund Heu 2 —.25 Pf., das Bund Streb 35— 40 Pf. —-Vieb markt. To in 1893 gebracht wird. Feinſte Stornoway Salzung bedang“ e ufa o. K. 7 55 11 le „x Be 775 
Zum Verkauf agen, 95 Fettſchweine, 111 Ztr. lebend Gewicht 65 bis 70 W. 9 und iſt ferner dazu käuflich. Vorjährige EL N. IBI 
wurde im Durchſchnitt mit 28—32 M. bezahlt. Ausgeſuchte Crownfulls find mit 25—26 M. uaverſteuert als bezahlt und ge⸗ Setzen b ter Sem 
über Notiz⸗Geſchäft matt. Ferkel und Yusafehweine nicht ange, fordert zu notiren. In vorfährigen Fettheringen verlief das Be, | een nlehriaßter pro I | — — | — — — 
boſen. Kälber 40 Stück, 185 Dan lebend bis 33 Pf. Geikäft | Ickäft ruhig. Kaufmanns und Großmittel werden auf 24 —25 M., ; höchſter 8 12510 801 — — 
etwas reger. Hammel 63 Stück, kaum beachtet. Preſſe ſehr Reellmittel 22-23 M., Mittel mit 17—19 M. unverſt gehalten. Roggen faſedrigfter 100 11 — 10 6) — — 
‚herunter enge Naber 5 Stück Mittelwaare (halbfletfhtge), — Mit den Eſſenb ahnen wurden vom 3. big 9. Juli 5450 Tonnen , höͤchſter Kilo⸗— ——-— - 
der Ztr 27-25 M. — Alter Markt. Kartoßſchn (nur neue Heringe verſandt, mithin beträgt der Totalbahnabzug vom 1. I muar werde nlebrigfter „„ | 
. der Zentner angeboten mit 3 M., abgegeben mit bis 9. Juli 87783 To., gegen 107 723 Tonnen in 1894 und 93 116 döchſter aramm — ————- — 
50—2, 71 Mark Das Bid. neue Fach 5 Pf., 1 Gurke 20— Tonnen in 1895 in gleichem Zeitraum. — Petroleum ruhig, loko Haſer Intepeigfter) — — Ft -|-1- | — 
Pf., 1 Pfd. Schoten 15 Pf., 1 Pd. Möhren 5 Pf., 1 Kopf 11,40 „M, verz., per Kaſſe mit / Proz. Abzug. . Artikel 
Welschltaut 1015 Pf., 1 Kopf Weißkraut 20 Pf., Waſſerrüben Leipzig, 13. Zul. vie 1 Bi Rai mmzuns RR erntine 5 
4 Pf., 1 Kopf Blumenkohl 5 W 1 Bund Oberrüben 5 Pf. 11 5 La Plata. Grundmuſter B. 1 Juli 3,07% Mark, s 
1 Biundigrüne Bohnen 15 Pf. 4 Köpfe Salat 10 Pf., 45 per Auguſt 3,07%, M., per Septbr. 3,07¼ M., per Oktober 3,10 M., « 8 5 1 — 
Bund Rapieschen 10 Pf., 1 Bund Peterſilie 58 Pf., 1 groß: per November 3,12 M. per Dezhr. 3,12 M. per Januar 315 BE 8 = auch l. 1 
195 „Wurzel 10 Pf., 1 Bund Porren 5 Pf., 1 Bund Möhren M., per Februar 3,15 M., per Marz 3,17%, P., ver April 3,20 ichte 8 4— 3 50 375 50 ac — 
0 Pf. 1 Pfd. Kirſchen 10— 2) Pf., 1 Liter Blaubeeren 15 Pf., M., per Mai 320 ., per Jun 3,20 Mark. — Umſatz: Frumm⸗ N 881 
1 Alter Walderdbeeren 70 Pf., 1 Pfd. reife Staßelbeeren 15 Pf. * London, 13. Zul. [Wollauktion.] Preſſe feit 0 81 4-13] 35% a 120 
1 Pfd. Johannfsbeeren 15—20 Pf. 1 Pfd. Aepfel 15-20 Pf. aute Konkurrenz Fublen j=] * = eu al 12 
3) Sn El 10 Bf. De 1 810 Gans 550 Su: 2 sauer Fe 8 420 
0 aar Enten 3— aar junge Hühner 1,50 — \ 72 70 2 
1 Paar alte ſchwere Hühner 4 M., 1 Pag 118110 Tanuden Telephoniſche Börſenberichte. Kartoffeln 5500 5 —| 5 25 Kindertag 1 7 
915 120 M., 1 Mandel Sübnereler 55 Pf. 1 Pid. Butter 80 Pf Magdeburg, 15 Juli. Zuckerbericht. ee a Fier p. Sch. 240 
bis 1,1 —Wronkerplatz. I Pfd. 0 0 (Schweine Ke rnzucker ell. don 92 „ 1076-1085 Keule v. 1 be 1201 10 115 
fleiſch) 9060 Pf., Karbonnade oder Manta 1 Pfund Keuzucker ex). von 88 Bros. end. f 
N fue del dh 05 . 1 it  Börjen-Telegramme 3 
a — 55 er Spe 5 meer Radisrobutte erel. 25 Arozeut end. ‚00-7, = i 
60 Pf., geräucherter 1 70 bis 80 Pf., Schweinegeſchlinge 3 bis 05 0 Kunden Ru big. 5 Berlin, 16. Juli. (zefeat, Agentur B. Heimann. 2 5 
4 M. 1 Kalbsgeſchlinge Men M. Fische ſchwaches A Biuprelfinade k. 22,75 Weisen Hau * Jepirien 3 Hau 
1 1 55 Aale 100-120 M., 1 Pfd. Zunder 80 Pf. bis 1 Mark, Brobrafſtaade II. 3 22,50 ult r 50 145 5 ] 70er lot br | 
1 Pfd. Hechte 70—80 90 1 alas 70 Pf. 1 Bid. Bleie 60 P. Ben. Naffinade mit gaz 2278 2300 do. Tept. 147 5014 50 oer Jul e Br 90 55 a 
1 defe, Batpfen 80-90 Bi. 1 iD en 60 Pf., 1 Pfund Gem. Melis k. mit ds 2200 —22.75 i 70er Auguft 41 8042 
Barwinen 50 Pf., Age en 50 70% 5 an: Ruhig. en flauer 70er Seht 41 80 2 90 
Schellſiſche 20 Pf, 1 Oos Krehſe 2 0 Mark. leh a Noßzucke . Beobutt Tkanſit⸗ o. J ill 123 50125 — 70er Seid 41 20) A ? 
alas. Sad über den Bedarf. 1 Gans 3-4 M., 1 1 fette 126 = Humburg per Juli an) Gd., 9, > a 185 Sept 127 501129 25 70er Dezbr. 99 70 40 0 
Tuten 3 Paar junge zühner 1,503.00 00 M., 1 Paar 520. 0 ger Auguſt 9.9) Gd. 9 Nüböl fes 50er loto ohne Faß — — — 0 
alte fette Si zner bis 4 u andel Eier 50-6) Pf., 1 Pfd. dio, 1 per Sen 10,00 Gd. 10, 95 Br. do. Juli 43 900 43 90] Hafer 
Butter 080-120 M., 1 Pid. große Gartenerdbeeren 1 M. 870. 5 per Ott 10,3 ½ ©). 10,37%, Er. do. Ott. 43 90) 48 90 do. ee 126 25127 
1 Liter Walderdbeeren 70 ri. 1 Liter Blaubeeren 15-20 Pl., Tendenz: Still. Kündigung in Moggen 950 Wipt. 
eine Gurke 20 bis 30 Pf., 181 Sommeräpfel 15 bis 20 Pf., Breslau, 15 Juli. [Spiritusbericht.] Juli Kündigung in Spiritns (7080) 20,000 Ltr. (5er) —.— 8 
157 Johannisbeeren 15—20 Pf. 1 Bid. Kirſchen = bis 30 Pf. | 30er 57.50 M., Juli 70er 37,50 M. Tendenz unverändert. Berlin, 15. Sul. Schlußkurſe. N.p. 13 3 
1 Pd. Schoten 15 Pf. 1 Bund Möhren (6 Stück 5 Pf., 1 Kopf a 2 5 Weizen pr. Jul. 143 50 144 20 
5 1 15—20 Pf. Das übrige Grünzeug zu unveränderten 23 = 5 ; DD DT SEE es 147 50 148 70 
reifen 17 f 
1 8 5 0 te 990 i tet. Der 3 Songentiele 4 U a Gelenranhiftie Rachrichten. 11 18 5 9 1 1. Sept. „„ 127 50 128 70 
ele — elzenſchaale „ Futterme urin, u er Herzog un erzogin von 0 
3,70 400 M., Rapstuchen 425475 M., Leinkuchen 5,50 bis] Aoſta tab Mittags bier eingetroffen. Die Truppen bildeten Sviciius. e Katie) 37 9 on 
600 M. Palmkernkuchen 4 50—5 25 M. Hanfkuchen 3,60 bis Spalier bis zum könſglichen 10 9 Das Publiku n bereitete den 0 70er Juli.. 140 42 20 
450 M., Sonnenblumenkuchen 4,69—5,00 M., Dotterkuchen Fürftitchkeiten 1 Ovatione do. 70er Auguſt. 41 40 42 20 
4.254,75 M. Portsmouth, 14. Juli. Bu Ehren des Herzogs von do. 70er Septbr J 41 70 42 50 
a Genua und der italfeniſchen Offiziere veranſtalteten Bürger: | do. 70er Och. . 2. 41 20 41 70 
meiſter und Muntizipalität geſtern Abend ein Banket, bei wel do. 70er Dezmbr. 39 70 40 40 
Marktberichte. chem der Bürgermeiſter auf die italleniſche Könſgsfamilie und ben do. 50er lolo 0 5 le si 
= Merlin, 13. Juli. Bentenl-Markiballe, [Mntliger De- Herzoz von Genua einen Toaſt ausbrachte; der Bürgermeliter N. N. 


betonte, daß dle enaltſch⸗italteniſche e ift einen ehrenvollen 
Frieden ſichere. Der Herzog von Genua gab gleichfalls der Hoff⸗ 
nung Ausdruck, daß England und Stalten ſtets die Bande treuer 
Freundſchaft aneinander knüpfen und 811 u ein Schatten trüben 
möge. — Der Prinz von Wales der Herzog von 
Genua unternahmen heute bei pingen W'tter eine größere 
Beſichtig ung der beiderſeitigen Flotten. 


Köln, 15. Sul. Der frühere Reichs⸗ und Landtags⸗Abgeord⸗ 
nete, le de Reichenſperger iſt, wie die 
„Köln. Volks ⸗Ztg.“ meldet, ſchwer erkrankt und wurde 
geſtern mit dea Sterbeſakramenten verſehen. Heute Morgen iſt 
eine leichte Beſſerung eingetreten. 

Wien, 15. Juli. Aus Sulden 5 u gemeldet, daß in 
der Ortler⸗Gruppe geſtern früh 5 gländer, welche 
185 m Et Bd a 20 geſtürzt find. Ze davon ſind ſchwer, K 5 1 

e übrigen le vexl 9119 41,0 — 9 
5. Jull. Slatin Pa ſch a fit geſtern vom Kaiſer Bil nl 90 95 10 Oberſch , Jnd. a 99 En 
von O 5 erdeich in einſtündiger Audienz empfangen Saaler 4% Reute 89 90 90 —Hugger⸗Aktien 143 = 
Bree 5. Juli. Ben flog eine Pulverfabrik in ins" 10 1 1800 5 10 91 en a 
en 10 19 55 Luft. Es herrſcht große Erregung. Drei 1 80. 28 40 94 t Mittelm. E St. A. 94 — 99 M 


Ruf). 4% St = Al 
Perſonen wurden g : tödtet und bon den in der Nähe Rant 4% nr 99 40 0 2 ner Bene. a 55 189 Fl 


Dt. 3% Reichs⸗Anl. 99 900 99 90 Ruſſ. Banknoten 219 20 219 15 
= 1 1 Anl. 105 30105 4 [R. 4½% Bbk.⸗Pfb 103 291108 50 
510 „ 104 60 104 60 Unget, 4% Goldr. 104 19104 10 
a 90 fandbrf. 113 —- 103 - | bo. 4%), Kronenr 99 80 99 90 
% do. 101 39101 3“ Oeſtrr.Kred.⸗Akt. S 251 101252 70 
%%% 
0 o. ( ⸗Komman 2 220 80222 2 
do. Prob.⸗Obltg. 101 90101 50 5 9 
Neue Poſ.Stadtanl. 101 80 101 75 Fondsſtimmmug 
Oeſterr. Banknoten 168 501168 70 ſchwach 
do Silberrente 100 90101 10 


Oſtpr. Südb. E. S. A 98 — 199 [ Shwarzlopf 221 25254 — 
W CLON DT dt. 119 69,119 7: | Dortm.St,-Br.Qa. 6) 50 70 50 
1 5 enb. Mlaw do 86 70 86 9 Gelſenkir h. Kohlen 173 — u = 
x. Prinz ae 83 = 83 60 Inowrazl. Steinſalz 55 10 


gelegenen Häuſern die ee e Beſonders Serb. Rente 1895 70 7 70 600 Becl. Handelsgeſell. 158 70159 50 
u . 0 lla Eſte u ſtark be ſchädig Türke 1⸗Looſe 141 60 40 6 Deu Bent lente 700096 4 
Petersburg, 135 Su 1 Ale mder⸗Rewsth⸗Rloſter fand | Disk.⸗Kommandit. 221 — 221 75 Rd önigs⸗ und Lanrah. 134 501135 ZI 


frem zum rchiman⸗ 


Bol. Prov A B1u7 501107 7 Boch mer Gaßſtahl158 30159 9) 
|, eee 

örſe! Kre A onto⸗Kommandit 220 8 
Ruſſ. al: „25, Bof.4% Pfandbr. 193 — Br 34%, van 


101 3 
a Agentur B. Heimann, Bon) | 


en 
n len weten. 
Nach einer 18 0 hier 


Paris, 15. Juli. Stettin, 15 Juli. 


eingetroffenen e g die Inf b ee n die N i 5 h) a 
Eiſenbahn zwiſchen Nuevitas und Puerte⸗Prinzipe ſo vie Weizen ns ma 90 
die Telegraphen⸗Leitung zwiſchen Nuevitas und — en 146 59 149 = Petroleum Sa 87 20] 87 F 
St. Miquel zerftört; auch wurden von ihnen die Brücken 92508 att do, per lolo 11 40 114 
unpaſſirbar gemacht. bo. e Iuli⸗Auguſt 193 — 124 — 1% 

Paris, 15. Jull. Das Nationalfeſt iſt ohne jeg⸗ do. 5 126 50.128 75 
lichen Zwiſchenfakl verlaufen. Die Sans ee in Abort ft 
den Straßen der Stadt dauerten die ganze Nacht hindur bo. Jul 43 — 43 — 

9 50 15. Juli. Der Erzbiſchof Walſh von do. Sept⸗ Ott 43 20| 43 20 
Dublin erließ ein Schreiben, welches geſtern hier in allen ) Petroleum loro verſtenert fange % Mroz. 
römiſch⸗katholiſchen Kirchen 1 wurde. Daſſelbe fordert zum 
u ted ble au daß 1 5 en de = 8 0 5 et r 1 5 5 a En en 3 Sul cn Warthe. 

rlaud ve a nn erde a reiben beklag e a am 13 t ittags 

Uneinigkeit zwiſchen einigen der hervorragendſten iriſchen Staats⸗ 5 1 55 Jus Morgens 949 1 
männern. . 0.10 


